
Thematische Prioritäten 2021 

Das Jahr 2020 hat es uns erneut in aller Deutlichkeit vor Augen geführt: Der Oberrhein ist ein 

gemeinsamer grenzüberschreitender Lebensraum, der ohne den freien Personenverkehr, gute 

Kontakte über die Grenze hinweg und einen fortwährenden Austausch in allen gesellschaftlichen 

Bereichen nicht mehr denkbar ist. In seiner Eigenschaft als trinationales „Parlament“ der 

Grenzregion wird sich der Oberrheinrat daher 2021 intensiv der Förderung der guten 

nachbarschaftlichen Beziehungen am Oberrhein widmen. 

„Nach diesem schwierigen Jahr ist es unser gemeinsames Ziel, die Menschen am Oberrhein 

näher zusammenzubringen und neue grenzüberschreitende Verbindungen zu schaffen.“  
Dr. Christian von Wartburg, Präsident des Oberrheinrats 2021 

Die Perspektive der jungen Generation mehr in die Arbeit des Oberrheinrats 

einbeziehen und das Entstehen einer „trinationalen Jugend“ fördern. 

Jugend stärker einbinden und beteiligen 

Durch die Schaffung von Austauschplattformen Hürden für grenzüber-

schreitende Begegnungen abbauen und den Dialog erleichtern. 

Begegnungen schaffen und Nachbarschaft leben 

Mit gut ausgebauten Verkehrsverbindungen und besser vernetzten 

Verkehrsträgern die Menschen am Oberrhein näher zusammenbringen. 

Mobilität grenzüberschreitend verbessern 

Mittels eines einfacheren Zugangs zu Gesundheitsleistungen im Nachbarland 

das wohnortnahe Versorgungsangebot am Oberrhein verbessern.  

Zusammenarbeit im Gesundheitsbereich vertiefen 


